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Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung  
für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der  
Stadt Goldberg und den Gemeinden Dobbertin,  
Mestlin, Neu Poserin und Techentin

HeimatboteHeimatbote

Tanzen, Kostüme und Kreativität beim 29. Jugendkunstpreis M-V
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Am 21. März richtete der Goldberger Karnevalsclub ´94 für ganz Mecklenburg-Vorpommern den 29. Jugendkunstpreis 
aus – und machte seinem Ruf als Gastgeber alle Ehre. Mit viel Herzblut und Organisationstalent sorgte der Verein für ein 
rundum gelungenes Event. Besonders glücklich ist man darüber, dass die Garden des Goldberger Karnevalsclubs groß-
artige Leistungen auf der Bühne zeigten. Auf dem Titelbild ist die Prinzengarde zu sehen, die sich beim Schautanz einen 
erfolgreichen 1. Platz gesichert hat. Mehr zu den farbenfrohen Auftritten und weitere Gewinner findet man auf Seite 13.

Detlef Dahl
Präsident des GKC‘94
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 Weitere Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle 0385 5000217

Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau am See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Sprechzeiten des Amtsvorstehers - 
nach vorheriger Anmeldung

Sprechzeiten und Ansprechpartner

Postanschrift: 	 Amt Goldberg-Mildenitz
	 Lange Straße 67, 19399 Goldberg
Telefonzentrale:	 038736 8200
Fax:	 038736 82036
E-Mail:	 info@amt-goldberg-mildenitz.de
Internet:	 www.amt-goldberg-mildenitz.de
Bankverbindung:	 IBAN: DE21 1405 2000 1221 0023 21
	 BIC: NOLADE21LWL

Montag: 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen

 Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Rathaus • Lange Straße 67 • 19399 Goldberg  
* Vorwahl für alle Rufnummern: 038736

 Ansprechpartner Bereich Telefon* E-Mail-Adresse
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher 82092 buergermeister@gemeinde-dobbertin.de
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
 Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Taetow SB Brandschutz / 

Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten 82014 L.taetow@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Pfützner SB Öffentliche Sicherheit & Ordnung / Brandschutz 82025 j.pfuetzner@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger SB Einwohnermeldeamt 82021 h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Lüth SB Einwohnermeldeamt, Wohngeld 82021 c.lueth@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik Standesamtswesen 82019 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Wohngeld, Kita 82017 s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de
 Amt für Finanzen
Herr Schewe Amtsleiter 82022 d.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik Kassenleiterin 82019 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Drefahl SB Kasse 82024 L.drefahl@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Ruf SB Kasse / Vollstreckung 82016 a.ruf@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Engelin SB Haushalt 82027 a.engelin@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gertz SB Steuern / Anlagenbuchhaltung 82032 m.gertz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald SB Geschäftsbuchhaltung / Entgelt 82044 g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude • Lange Str. 102 • 19399 Goldberg

 Amt für Zentrale Dienste
Herr Benecke Amtsleiter 82040 t.benecke@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Beck IT-Systemadministrator 82023 s.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Orlet SB Personal 82042 a.orlet@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schejer SB Schulen / Kita / Versicherung

(Sitz: Lange Str. 67)
82013 s.schejer@amt-goldberg-mildenitz.de

Frau Ludwig-Strauß SB Gremienarbeit / Heimatbote 82047 r.ludwig-strauss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Westphal Regionalbüro Zukunftskonzept / Sekretariat

(Sitz: Lange Str. 67)
82012 zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de 

k.westphal@amt-goldberg-mildenitz.de
 Amt für Bau & Liegenschaften
Frau Voß Amtsleiterin 82054 a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Kusch SB Bauverwaltung 82053 j.kusch@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Feske SB Bauverwaltung 82056 k.feske@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schewe SB Liegenschaften 82055 L.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Gebühren 82051 a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse SB Gebäudemanagement / Vermietung 82046 m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
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 Kontakt zu den Bürgermeistern
 Stadt Goldberg: Gustav Graf von Westarp 038736 82091 buergermeister@stadtgoldberg.de
 Gemeinde Dobbertin: Dirk Mittelstädt 038736 82092 buergermeister@gemeinde-dobbertin.de
 Gemeinde Mestlin: Thomas Frost 038736 82093 buergermeister@gemeinde-mestlin.de
 Gemeinde Techentin: Matthias Wienandt 038736 82094 buergermeister@gemeinde-techentin.de
 Gemeinde Neu Poserin: Stephan Höhn 038736 82095 buergermeister@gemeinde-neuposerin.de

Haben Sie ein  
Anliegen? 

Dann senden Sie 
gern eine E-Mail an 

info@amt-gold 
berg-mildenitz.de

Schuldner-/Verbraucher- 
insolvenzberatungsstelle

Arbeitslosenverband Deutschland
Ortsverband Lübz und Umgebung e. V.

Tel.: 038731 24609
E-Mail: kontakt@alv-kv-parchim.de

Individuelle Termine können an den nachfolgend
genannten Sprechtagen mit dem

Berater Herrn Dr. Hahnel
vor Ort telefonisch vereinbart werden.

Montag, 27.04.2026 Montag, 13.04. und 
04.05.2026

Beratungsstelle Goldberg Beratungsstelle Mestlin
im ehemaligen Gebäude  
des Amtes Goldberg-Mildenitz 
in der Raiffeisenstr. 4

in der Grundschule

Sprechstunde  
Gleichstellungsbeauftragte

Meine Sprechstunde f indet jeden  
1. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 
15:00 Uhr im Verwaltungsgebäude des 
Amtes Goldberg-Mildenitz in der Langen 
Straße 102 statt.

Individuelle Termine können unter folgen-
der Telefonnummer 038736 82047 oder per E-Mail unter: 
gleichstellungsbeauftragte@amt-goldberg-mildenitz.de
vereinbart werden. 
Gern helfe ich auch beim Ausfüllen von „schwierigen“ For-
mularen.

Ihre Gleichstellungsbeauftragte
Angela Marschall

Überblick Bibliotheken im Amtsbereich
Stadtbibliothek Goldberg
Lange Str. 90, 19399 Goldberg
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Bibliothek Mestlin
Max-Engels-Platz 6, 19374 Mestlin
Öffnungszeiten:
Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr

Bücherstübchen Dobbertin
Kleestener Weg 
(ehem. Kunstpöttchen, hinter Konditorei Kentzler)
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr

Natur-Museum Goldberg  
und Touristinformation

Müllerweg 2, 19399 Goldberg, 
Tel. 038736 40443

museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag und an 
Feiertagen von 11:00 bis 16:00 
Uhr und nach Voranmeldung.
Veranstaltungen im Museum 
findet man unter der Rubrik 
„Veranstaltungen in Goldberg“ 
in dieser Ausgabe.

Sitzungstermine der Gremien im April 2026
Weitere Infos finden Sie unter: https://goldberg.sitzung-mv.de/public/si010 oder  

Sie scannen einfach den QR-Code.  
Die öffentlichen Bekanntmachungen erfolgen jeweils 7 Tage vor den Sitzungen.

Datum Sitzungsdienst
13.04.2026
19:00 Uhr

Sitzung des Ausschusses für Soziales und Umwelt der Stadt Goldberg
Natur-Museum Goldberg, Müllerweg 2, 19399 Goldberg

16.04.2026
19:00 Uhr

Sitzung der Gemeindevertretung Techentin
Gemeindezentrum Langenhagen, Lindenstr. 23, 19399 Techentin / OT Langenhagen

27.04.2026
19:00 Uhr

Amtsausschuss des Amtes Goldberg-Mildenitz
Verwaltungsgebäude des Amtes Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 102, 19399 Goldberg

(Stand 30.03.2026)� (Änderungen vorbehalten)

Amtsblatt nicht erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei: LINUS WITTICH Medien KG Tel.: 039931 579 38
Gern können Sie uns auch eine E-Mail senden an: reklamationen@wittich-sietow.de
Auch im Rathaus des Amtes Goldberg-Mildenitz (Lange Straße 67) sind Exemplare erhältich - jedoch nur solange der Vorrat reicht.
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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Goldberg

Hier: Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 12 mit der Bezeichnung „Wohnhaus 
am Reiferweg“
Bekanntmachung der Planaufstellung
Die Stadtvertretung Goldberg hat in ihrer Sitzung am 05.03.2026 
die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
12 mit der Bezeichung „Wohnhaus am Reiferweg“ beschlossen.
Der Geltungsbereich besteht aus einer Teilfläche des Flurstü-
ckes 116 im Flur 13 der Gemarkung Goldberg mit einer Teilflä-
chengröße von ca. 0,1 ha und befindet sich:
• westlich der Kampstraße und
• nördlich des Reiferweges

Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errich-
tung eines Wohnhauses im Bungalowstil einschl. Garage ge-
schaffen werden.
Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird 
hiermit bekannt gemacht.
Goldberg, den 12.03.2026

Übersichtsplan über die Lage des Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 12  
„Wohnhaus am Reiferweg“

Bereitschaftspläne
Auf der Homepage des Amtes Goldberg-Mildenitz  
(www.amt-goldberg-mildenitz.de) steht eine Website für  
die Medizinische Versorgung unter der Rubrik „Leben vor Ort“ 
zur Verfügung. Hier findet man die Verlinkungen* zu ärztlichen 
und zahnärztlichen Notdiensten, sowie die Bereitschaften der 
Apotheken.

Mit dem QR-Code gelangt man direkt zur  
Rubrik „Medizinische Versorgung“ der 
Homepage des Amtes Goldberg-Mildenitz.
*Hinweis: Die Verlinkungen führen zu externen Home-
pages. Für die Inhalte dieser sind die jeweiligen Betreiber 
verantwortlich.

Bereitschaft außerhalb  
der Sprechzeiten der Allgemeinmediziner

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
•	 Tel. Nr.: 116 117

Bereitschaftspläne der Apotheken
Die Bereitschaftspläne der Apotheken können auch telefonisch 
erfragt werden:
•	 Tel. 0800 00 22833  

(kostenlos aus dem deutschen Festnetz)
•	 Tel.: 22833  

(vom Mobiltelefon/Handy, max. 69 Cent/Min.)
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Stellenausschreibung
Amt Goldberg-Mildenitz

Dauerausschreibung

Mehr Informationen finden Sie unter:
https://amt-goldberg-mildenitz.de/oeffentliche-
bekanntmachungen/stellenausschreibungen/

Dirk Mittelstädt - Amtsvorsteher 
Lange Straße 67 | 19399 Goldberg  |  info@amt-goldberg-mildenitz.de

Ihre Blume zählt!
Die Deutsche Alzheimergesellschaft Mecklenburg-Vorpommern 
ruft vom 24. bis 26.04.2026 zu einer landesweiten Pflanzaktion 
auf. Unter dem Motto „Ihre Blume zählt!“ möchte die Gesellschaft 
auf die Demenzerkrankung aufmerksam machen, die eine große 
Herausforderung unserer Zeit darstellt.
Die Mitglieder 
des Senio -
renbe i ra tes 
des Amtes 
G o l d b e r g -
Mildenitz und 
die Mitgl ie -
der des Aus-
schusses für 
Soziales und 
Umwelt der 
Stadt Gold-
berg haben 
von der Aktion 
erfahren und schließen sich dieser an. Auch sie möchten mit 
dem Pflanzen von „Vergissmeinnicht“ ein blühendes Zeichen der 
Verbundenheit mit der Erkrankten setzen, sie sichtbar zu machen 
sowie Verständnis dafür zu erzeugen. Die Blumen können unter 
anderem bei öffentlichen Einrichtungen oder auch im privaten 
Umfeld angepflanzt werden.
In Goldberg startet die geplante Pflanzaktion am 24.04.2026 um 
10:00 Uhr hinter der Demenzeinrichtung in Goldberg (Lange Str. 
103). Die Blumen wurden dank einiger Spenden in Eigeninitiative 
angeschafft. Nach der Pflanzaktion werden Fo-
tos gemacht und an die Alzheimergesellschaft 
übermittelt.
Alle Infos zur Aktion findet man unter dem Link:
https://alzheimer-mv.de/pflanzaktion/ (Der Link 
führt zu einer externen Internetseite. Für die In-
halte ist der Betreiber verantwortlich).
Schauen Sie sich in Ihrem Umfeld einmal um, vielleicht gibt es auch 
in Ihrem Ortsteil eine schöne Stelle, um sich an der Mitmachaktion 
zu beteiligen. Wir würden uns über Ihr Engagement freuen.
Edeltraut Kinzel Gertrud Schulz
Seniorenbeirat des Amtes 
Goldberg-Mildenitz

Ausschuss für Soziales und 
Umwelt der Stadt Goldberg

Aufruf zur Einreichung  
von Ideen für  
LEADER-Projekte  
bei der Lokalen Aktionsgruppe  
Warnow-Elde-Land
(gemäß LEADER-FöRL M-V 24.06.2023)
Auch in diesem Jahr können wieder bis zum 30.06. engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine, kirchliche Träger, Unterneh-
men sowie Kommunen ihre innovativen Vorhaben für eine För-
derung durch das EU-Programm LEADER einreichen.
Weitere ausführliche Informationen zum Projektaufruf finden 

Sie unter „Aktuelle Meldungen“ auf der Home-
page des Amtes Goldberg-Mildenitz
https://amt-goldberg-mildenitz.de/ oder Sie 
scannen direkt den QR-Code.

Amt Goldberg-Mildenitz

Der nächste Heimatbote erscheint 
am 05. Mai 2026.

Die Redaktion des Amtes Goldberg-Mildenitz freut sich 
auf Ihre redaktionellen Beiträge (keine Flyer!) bis zum 

22.04.2026.
Ein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung von Artikeln be-

steht nicht und liegt im Ermessen der Redaktion. Zudem ist 
die Seitenanzahl des Heimatbotens begrenzt.
Sie erreichen uns unter der E-Mail-Adresse:

info@amt-goldberg-mildenitz.de
Wenn Sie eine Werbe- oder Familienanzeige buchen 

möchten,
berät Sie Herr Winter vom LINUS WITTICH Verlag gern 

unter Tel. 0171 9715738.
Anzeigenschluss ist ebenfalls am 22.04.2026.

Aufruf Wahlhelfer
Sehr geehrte Bürgerinnen,  
sehr geehrte Bürger,
auf diesem Weg suchen wir engagierte, 
wahlberechtigte Bürgerinnen und Bürger 
aus der Stadt Goldberg und den Ortsteilen 
sowie allen Gemeinden, die als Wahlhelfer 

bei der
Landtagswahl am Sonntag, dem 20. September 2026
unterstützen wollen.

Wahlhelfer müssen an dem Wahlsonntag halbtags Aufga-
ben im Wahllokal übernehmen und ab 18:00 Uhr die Stim-
men des Wahllokales auszählen.
Uns ist bewusst, dass die Übernahme dieses Ehrenamtes 
nicht selbstverständlich ist und würden uns daher über tat-
kräftige Unterstützung freuen.
Eine Schulung wird die Wahlhelfer auf die Tätigkeit vorbe-
reiten.
Bitte melden Sie sich bis zum 01.07.2026 bei der Gemeinde-
wahlleitung im Amt Goldberg-Mildenitz.
Tobias Benecke Annabelle Bünger
Gemeindewahlleiter stellv. Gemeindewahlleiterin

Telefon: 038736 820-48
E-Mail: wahlen@amt-goldberg-mildenitz.de
Web: amt-goldberg-mildenitz.de

Vergissmeinnicht in vielen Farben erhältlich.
� Foto: von Anja auf Pixabay
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Unter dem Motto „Bauen mit Bestand“ sollen Möglichkeiten zur 
Umgestaltung, Modernisierung und nachhaltigen Nutzung be-
stehender Strukturen erarbeitet werden. Dabei stehen Themen 
wie Ressourcenschonung, Wiederverwendung und kreative 
Umnutzung im Mittelpunkt.
Die Grundlage bildet ein studentisches Projekt der Hochschu-
le Wismar, das in Kooperation mit der Stadt Goldberg und der 
Wohnungsgesellschaft Goldberg entstanden ist und bereits vie-
le spannende Ansätze zeigt.
Nun sind Sie gefragt: Entwickeln Sie gemeinsam mit der Ar-
beitsgruppe eine Vision für „Neues Leben in Goldberg“ – und 
helfen Sie, Ideen aus dem Wettbewerb in die Praxis zu tragen.
Das erste Treffen der Arbeitsgruppe findet am 15. April 2026 im 
Museum Goldberg um 19:00 Uhr statt.
Gestalten Sie mit! Bringen Sie Ihre Ideen, Ihr Wissen und Ihre 
Begeisterung ein – für ein lebenswertes, nachhaltiges und zu-
kunftsorientiertes Goldberg.
Wer Interesse an der Projektmappe hat, kann diese für 4,50 € 
Schutzgebühr im Museum erwerben. Bitte rufen Sie dazu vorher 
unter 038736-40443 an und vereinbaren Sie einen Abholtermin, 
da das Museum noch nicht geöffnet hat. Wenn Sie allerdings 
die Arbeitsgruppe unterstützen, erhalten Sie ein kostenfreies 
Exemplar.

Karina Nast
Ausschussvorsitzende des Ausschusses 
für Bau, Liegenschaften, Stadtentwicklung und Wirtschaft 
der Stadt Goldberg

Kommunale Wärmeplanung  
für die Stadt Goldberg
Sehr geehrte Goldbergerinnen  
und Goldberger,

viele Fragen unserer Zeit richten sich auf die Zukunft: Wie kön-
nen wir unseren Lebensstandard sichern und verbessern? Wie 
bewahren wir unsere Umwelt für kommende 
Generationen? 
Wie begegnen wir 
dem Klimawandel 
und stärken zu-
gleich den sozi-
alen Zusammen-
halt? Diese Themen sind eng miteinander 
verbunden.
Ein wichtiger Baustein für eine nachhaltige Entwicklung ist eine 
sozialverträgliche Wärmewende. Ziel ist es, die Wärmeversor-
gung schrittweise von fossilen Energieträgern wie Kohle, Erd-
gas und Öl auf erneuerbare Energien umzustellen – bezahlbar, 
verlässlich und umweltfreundlich.
Der Gesetzgeber hat deshalb festgelegt, dass Städte und Ge-
meinden eine kommunale Wärmeplanung erstellen. Sie soll 
aufzeigen, wie die Wärmeversorgung vor Ort künftig gestaltet 
werden kann. Grundlage dafür ist zunächst eine Bestandsauf-
nahme: Wo und in welchem Umfang werden Energie und Wär-
me verbraucht? Welche Energieträger kommen derzeit zum 
Einsatz?
Auf dieser Basis können Möglichkeiten zur Energieeinsparung 
sowie geeignete erneuerbare Energiequellen untersucht wer-
den – beispielsweise Strom aus Photovoltaik, Wärme aus Solar-
energie oder Geothermie sowie die Nutzung von Biomasse oder 
Abwärme. Ebenso wird geprüft, wo der Aufbau von Wärmenet-
zen sinnvoll sein könnte.
In Goldberg gibt es bereits ein positives Beispiel: Das Neubau-
gebiet wird mit der Abwärme aus der Biogasverstromung be-
heizt. Ob und in welchem Umfang ähnliche Lösungen auch für 
die Altstadt oder unsere Ortsteile geeignet sind, muss sorgfältig 
geprüft werden. Gleichzeitig stehen uns weitere Potenziale zur 
Verfügung, etwa Flächen für Photovoltaik oder Möglichkeiten 
zur Nutzung von Erdwärme. Strom aus erneuerbaren Quellen 
kann künftig auch Wärmepumpen antreiben und so zur kli-
mafreundlichen Wärmeversorgung beitragen.

Tagesfahrt nach Sassnitz auf Rügen
Am 29.05.2026 laden die Mit-
glieder des Seniorenbeirats 
herzlich zu einer Tagesfahrt 
nach Sassnitz auf Rügen ein, 
die wieder von Uwe Weber 
organisiert wird. Der Preis be-
trägt 50 EUR pro Person, da-
rin sind Busfahrt und alle Ein-
trittsgelder bereits enthalten.

Das Programm:
Ab circa 11:30 Uhr beginnt die Besichtigung der Kreideküste mit 
einer Schiffstour auf der Ostsee – also erst von der Wasser-
seite aus und anschließend vom Land aus. Wir besuchen die 
Aussichtsplattform Skywalk Königsstuhl, von der aus man einen 
atemberaubenden Ausblick über die Kreidefelsen hat. Zudem 
hat man zusätzlich Zugang zur Erlebnisausstellung und dem 
Kino.
In der Umgebung gibt es verschiedene Einkaufsmöglichkeiten 
und Bistros, in denen man noch Freizeit nach eigenen Wün-
schen genießen kann.

Abfahrten:
In Mestlin geht es um 6:30 Uhr 
los. Letzte Zustiegsstation ist 
Sandhof um 7:30 Uhr. Die ge-
naue Abfahrtszeit für Ihren 
Ortsteil erfahren Sie bei der An-
meldung.
Die Platzanzahl ist begrenzt, 
daher bitten wir um Anmel-
dungen bis zum 15.05.2026 
bei Uwe Weber, Tel.: 038736 
43435 oder bei Edeltraut Kinzel 
Tel.: 038736 42691.
Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dung und auf einen schönen 
gemeinsamen Ausflug!

Edeltraut Kinzel
Vorsitzende des Seniorenbeirats Amt Goldberg-Mildenitz

Mitmachen und mitgestalten:

Zukunftsprojekt  
„Neues Leben 4.0 / Upcycling Goldberg“
Die Stadt Goldberg lädt alle in-
teressierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, sich in die 
neu gegründete Arbeitsgruppe 
„Neues Leben 4.0 / Upcycling 
Goldberg“ einzubringen.
Der Ausschuss für Bau, Liegen-
schaften, Stadtentwicklung und 
Wirtschaft hat diese Arbeits-
gruppe ins Leben gerufen, um 
gemeinsam die Projektideen 
der Studenten der Hochschule 
Wismar auszuwerten und die 
Weiterentwicklung der John-
Brinckman-Siedlung voranzu-
bringen.

� Fotos: Kornelia Guse
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Mestlin hat eine neue Chronistin

Die Gemeinde Mestlin freut sich, dass die Fortschreibung 
der Gemeindechronik ab sofort von Frau Alexandra Niko-

laus vom Alexa`s Krämermarkt übernommen wird.
Ein neues räumliches Konzept sorgt dabei 

 für noch mehr Bürgernähe:
In Alexa’s Krämermarkt am Max-Engels-Platz 4 kann man 
künftig nicht nur gemütlich Kaffee trinken, sondern auch 
einen Blick in die Chroniken der Gemeinde werfen. Kurz-

um wird aus dem Eis-Cafe ein „Chronik-Cafe“.
So wurden gleich zwei Fliegen mit einer Klappe geschla-
gen – die Chronik ist an Wochentagen öffentlich zugäng-
lich, und durch den Marktbetrieb steigt zugleich das Inte-
resse. Frau Nikolaus ist regelmäßig vor Ort und freut sich 
darauf, mit den Einwohnern ins Gespräch zu kommen und 
beantwortet zudem gern Fragen zur Geschichte Mestlins. 
Geplant ist, die Chronik lebendiger zu gestalten – dafür 
sind alle Einwohner der Gemeinde herzlich eingeladen,
alte Fotos und persönliche Geschichten mit der neuen 

Chronistin zu teilen, damit Erinnerungen lebendig bleiben 
und nichts in Vergessenheit gerät.

Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle Herrn Bölsche, der 
in der Vergangenheit die Chronik über viele Jahre hin-

weg mit großem Engagement und Sorgfalt ehrenamtlich 
geführt und umfangreich aufgebaut hat.

Thomas Frost
Bürgermeister der Gemeinde Mestlin

Für die Wärmewende sprechen viele Gründe – nicht nur der Kli-
maschutz. Gerade in Zeiten stark schwankender Energiepreise 
gewinnt eine möglichst unabhängige und nachhaltige Energie-
versorgung zunehmend an Bedeutung.
Die vorliegende Wärmeplanung hat dafür den Grundstein ge-
legt. In den kommenden Schritten wird sie weiter vertieft wer-
den. So soll unter anderem eine Machbarkeitsstudie klären, wel-
che Lösungen in Goldberg technisch umsetzbar sind, welche 
die Umwelt schonen und welche für unsere Bürgerinnen und 
Bürger wirtschaftlich tragfähig bleiben.
Der Weg zu einer klimaneutralen Wärmeversorgung ist eine ge-
meinsame Aufgabe. Er kann nur gelingen, wenn wir ihn gemein-
sam gehen.

Ihr Gustav Graf von Westarp
Bürgermeister der Stadt Goldberg

Jetzt Projektideen  
für das Bürgerbudget 2026 
für die Gemeinde Dobbertin  
einreichen!
Auch in diesem Jahr stellt die Gemeinde Dobbertin wie-
der ein Bürgerbudget in Höhe von 20.000 € zur Verfügung. 
Bis zum 15. April 2026 sind daher alle Einwohner der Ge-
meinde aufgerufen, ihre Wünsche und Projektideen einzu-
reichen.
Der Projektvorschlag muss ein Konzept, einen detaillierten 
Zeit-, Kosten- und Umsetzungsplan = Eigeninitiative ent-
halten. Private Feiern werden nicht gefördert. Das Projekt 
muss realistisch sein und sich im Rahmen des Budgets be-
wegen. Bitte bei der Einreichung nicht Ihre Kontaktdaten 
vergessen.
Wenn alle Voraussetzungen erfüllt sind, freue ich mich 
auf die Übermittlung der Projekte unter dem Kennwort:  
„Bürgerbudget 2026 für die Gemeinde Dobbertin“
•	 Per Post:  

Amt Goldberg-Mildenitz, 
Lange Straße 67, 19399 Goldberg

•	 Vor Ort:  
Briefkasten am Bücherstübchen  
(hinter dem ehem. Eiscafé Kenzler)

•	 Online:  
https://gemeinde-dobbertin.de/buergerbudget/

Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
Alle Vorschläge werden bis zum Einsendeschluss am 
15.04.2026 gesammelt und danach gesichtet. Anschlie-
ßend wird eine Projektliste erstellt, die vom 17.04. bis zum 
01.05.2026 an lokalen Orten, in den Bekanntmachungs-
kästen und auf der Internetseite der Gemeinde Dobbertin 
(https://gemeinde-dobbertin.de/) veröffentlicht wird. In die-
sem Zeitraum haben alle Einwohner die Möglichkeit, für ihr/
ihre Lieblingsprojekt(e) Stimmen abzugeben.
Welche Projekte es in die Umsetzung schaffen, wird beim 
diesjährigen Bürgerfrühstück am 01.05.2026 von 10:00 
Uhr bis 13:00 Uhr im Gemeindezentrum im Dobbertiner 
Kloster Park bekannt gegeben.
Bei Fragen stehen ich oder die Mitglieder der Gemeinde-
vertretung gern zur Verfügung.

Ihr Dirk Mittelstädt
Bürgermeister der Gemeinde Dobbertin

Einladung  
zur Bürgersprechstunde
Meine Bürgermeistersprechstunden 
finden regelmäßig wie folgt statt:
•	 mittwochs, in jeder geraden Kalenderwoche
•	 in der Grundschule Mestlin
•	 von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
(Sollte der Termin auf einen Feiertag fallen, entfällt dieser.)
Ich freue mich auf einen regen Austausch, beantworte gern 
Fragen und nehme Anregungen entgegen.
Bei Bedarf lade ich auch gern unserer Gemeindevertreter 
und den Geschäftsführer der Wohnungsgesellschaft Milde-

nitz, Herrn Andre 
Gerdon, ein. Dazu 
bitte ich vorab um 
kurze telefonische 
Information unter: 
038736-82093.
Folgen Sie auch 
gern dem Bürger-
meister-Kanal bei 
WhatsApp, um auf 
dem Laufenden zu 
bleiben.

Ihr Thomas Frost
Bürgermeister 
der Gemeinde 
Mestlin
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… zum Geburtstag im Mai 2026
Stadt Goldberg
05.05. Frau Renate Cords 85. Geburtstag
07.05. Frau Herta Zuther 85. Geburtstag
14.05. Herr Erwin Tunat 75. Geburtstag
15.05. Herr Erhard von Pich Lipinski 70. Geburtstag
18.05. Herr Andreas Friedrich 70. Geburtstag
22.05. Frau Albina Ignatova 90. Geburtstag
24.05. Herr Udo Heimburger 70. Geburtstag
29.05. Herr Bodo Wolter 70. Geburtstag
30.05. Frau Uta Hurtig 85. Geburtstag

Stadt Goldberg OT Diestelow
23.05. Frau Karin Wenger 70. Geburtstag

Stadt Goldberg OT Woosten
01.05. Frau Agnes Burmeister 70. Geburtstag
02.05. Frau Ursula Lohrke 75. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
02.05. Frau Heidemarie Nonne 75. Geburtstag
03.05. Herr Christian Rothe 90. Geburtstag
03.05. Herr Detlef Müller 70. Geburtstag
08.05. Frau Christel Gietzel 75. Geburtstag
08.05. Frau Bärbel Schaak 70. Geburtstag
29.05. Frau Ruth Schulz 90. Geburtstag
31.05. Herr Burkhard Nagelski 75. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
23.05. Frau Ingeborg Lorenz 85. Geburtstag
27.05. Herr Dieter Heiden 70. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
13.05. Herr Dieter Kloth 70. Geburtstag

Gemeinde Techentin
01.05. Herr Waldemar Laschkowski 85. Geburtstag

Frühjahrsputz - Wir packen gemeinsam an!

Erinnerung:
Der Winter ist vorbei, und unsere Dörfer 
sollen wieder glänzen! Daher treffen wir 
uns am Samstag, dem 11.04.2026, um 
09:00 Uhr, jeweils in den einzelnen Orts-
teilen, beispielsweise in Neu Poserin an 
der Feuerwehr oder in Sandhof am Dorf-

gemeinschaftshaus, um Gebäude, Wege und Außenanlagen 
auf Vordermann zu bringen. Jede helfende Hand ist dabei herz-
lich willkommen, ob mit Besen, Schaufel, Putzutensilien, Rasen-
mäher oder einfach nur mit guter Laune.
Zum alljährlichen Frühjahrsputz laden der Angelverein Neu 
Poserin e. V., der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr e. 
V., der Heimatverein „Wooster Heide“ e. V. und die Gemeinde 
Neu Poserin gemeinsam ein. Nach getaner Arbeit, so gegen  
12:00 Uhr, erwartet die fleißigen Helfer in Sandhof am Dorfge-
meinschaftshaus ein kleiner Imbiss, der in diesem Jahr vom 
Heimatverein „Wooster Heide“ e. V. organisiert wird.
Bei Fragen steht Herr Kloth unter der Tel.-Nr. 0173-6021548 
gern zur Verfügung.
Schon heute bedanke ich mich für Ihre Teilnahme– gemeinsam 
machen wir unsere Dörfer fit für den Frühling!

Stephan Höhn
Bürgermeister der Gemeinde Neu Poserin

Frühjahrputz  
in der Gemeinde Techentin
Am Samstag, dem 25.04.2026, um 09:00 Uhr 
ist es in einigen Ortsteilen der Gemeinde wie-
der soweit: 
Gemeinsam möchten wir unsere Dörfer aus dem Winter-
schlaf holen und sie wieder zum Strahlen bringen.
Dazu laden die Mitglieder der Gemeindevertretung alle 
Einwohner herzlich ein, beim gemeinsamen Frühjahrsputz 
dabei zu sein. Sauberkeit geht alle etwas an und jeder Ein-
zelne kann in seinem unmittelbaren Umfeld einen Beitrag 
dazu leisten.
Am 25.04.2026 ist der Frühjahrsputz in den Ortsteilen:
Ortsteil Ansprechpartner
Below Herr Wienandt, Tel. 038736 82094
Techentin Herr Behrens, Tel. 01520 7498695
Zidderich Herr Sommer, Tel. 01525 9572623
Langenhagen / 
Hof Hagen

Frau Busse, Tel. 0176 45851235

Wichtiger Hinweis: Der Frühjahrsputz in den Ortsteilen 
Augzin und Mühlenhof ist schon am 18.04.2026, eben-
falls um 09:00 Uhr. Hier steht die Sonderaktion „Nachpflan-
zung der Hecke in Augzin“ an, bei der viele fleißige Helfer 
gebraucht werden. 
Zur Absprache steht Herr Paarmann gern unter Telefon 
0172 3235928 zur Verfügung. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt.
Weitere Informationen finden Sie in den amtlichen Bekannt-
machungskästen der Gemeinde.

Fleißige Hände können gemeinsam viel bewirken!
Wir freuen uns über jede Unterstützung.

Ihre Mitglieder der Gemeindevertretung Techentin

Information zur Veröffentlichung von Jubiläen:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröffentlicht werden:
•	 70. Geburtstag
•	 jeder fünfte weitere Geburtstag
•	 und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.
Gegen die Veröffentlichung hat jede Person nach § 50 Bundesmeldege-
setz das Recht, der Übermittlung seiner Daten nach den Absätzen 1 bis 3 
zu widersprechen.
Der Widerspruch ist mittels des Formvordruckes (erhältlich auf Anfrage 
beim Einwohnermeldeamt) mindestens 3 Monate vor dem Jubiläum, an 
das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Goldberg, zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschließungen, die au-
ßerhalb des Amtsbereiches geschlossen wurden, lt. Meldegesetz erst ab 
dem Jahr 2016 vorliegen. Die Daten der Vorjahre sollten durch die Betrof-
fenen nachgemeldet werden, wenn der Wunsch besteht, dass die Gemein-
de Kenntnis von einem Ehejubiläum erlangt.
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Im Mai gratulieren Amtsvorsteher und 
Bürgermeister ganz herzlich zur

Eisernen HochzeitEisernen Hochzeit
Erika & Otto KahlErika & Otto Kahl

aus der Stadt Goldberg OT Wendisch Warenaus der Stadt Goldberg OT Wendisch Waren

Diamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit
Gerlinde & Kurt KubeGerlinde & Kurt Kube

aus der Stadt Goldberg OT Wendisch Warenaus der Stadt Goldberg OT Wendisch Waren

Goldenen HochzeitGoldenen Hochzeit
Waltraud & Jürgen LewerenzWaltraud & Jürgen Lewerenz

aus der Stadt Goldbergaus der Stadt Goldberg
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Kaffee-Klatsch im Natur-Museum Goldberg
Alexander Schengber aus Reppentin bei Plau am See, IT-Inge-
nieur und leidenschaftlicher Funkamateur, berichtet von seiner 
außergewöhnlichen Zeit in der Antarktis.

Von November 2024 bis Ende 2025 war er Mitglied des 45. Über-
winterungsteams der deutschen Forschungsstation Neumayer-
III auf dem Ekström-Schelfeis. 14.000 Kilometer von Europa 
entfernt stellte er unter extremen klimatischen Bedingungen 
sicher, dass IT-, Funk- und Kommunikationssysteme jederzeit 
zuverlässig funktionieren – eine unverzichtbare Voraussetzung 
für die internationale Klimaforschung.

� Fotos: Lukas Weiß

Wir bringen Ihre Termine ins Gespräch

Haben Sie ein Event im Amtsgebiet geplant?
Dann teilen Sie es gern mit uns! Die Redaktion des Heimat-
boten nimmt Ihre Veranstaltungshinweise entgegen und  
veröffentlicht sie sowohl im Amtsblatt als auch auf unser Home-
page unter der jeweiligen Gemeinde: 
www.amt-goldberg-mildenitz.de.
Ob Kulturabende, Sportturniere, Versammlungen oder Dorf-
feste – wir bringen Ihre Termine ins Gespräch! Für Vereine und 
Institutionen ist dieser Service selbstverständlich kostenfrei.

Bitte beachten Sie: Senden Sie uns ausschließlich Bilder, bei 
denen Sie die Bildrechte besitzen bzw. Autor und Quelle an-
geben können. Wenn Sie Inhalte mit einer KI generieren, ist 
auch hier immer die Quelle anzugeben.

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge unter:
info@amt-goldberg-mildenitz.de

Ihre Redaktion des Heimatboten

Aufruf zum Stadtputz  
und Müllsammelaktion
Auch in diesem Jahr möchten wir zu einem Stadtputz und
einer Müllsammelaktion in Goldberg aufrufen.

Am 18.04.2026 um 09:00 Uhr.
Treffpunkt: Natur-Museum Goldberg, (Müllerweg 2).

Bitte bringt Müllzangen, Blaue Säcke, Schubkarren, Besen,
Schaufeln,Harken usw. mit.
Wir freuen uns auf eine große Beteiligung unter dem Motto

„Viele Hände, schnelles Ende“.

Steffen Schlusinske

Neue Geschäftszeiten der WoGeGo 
Aufgrund einer Umstrukturierung ist die Wohnungsgesellschaft 
Goldberg GmbH ab sofort wie folgt erreichbar: 

Telefonzeiten (Tel.  038736/41365):
Montag – Mittwoch	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag		  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
			   und 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Gern kann außerhalb der Telefonsprechzeit der Anrufbeantwor-
ter für Anliegen genutzt werden. 

Sprechtage (Kampstraße 17, 19399 Goldberg):
Dienstag			  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag		  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
			   und 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Der Buntspecht 
lässt es sich am 
Meisenknödel 
schmecken.
� Foto: rls
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Freuen Sie sich auf persönliche Einblicke in den Alltag am Süd-
polarkreis, technische Herausforderungen in eisiger Umgebung 
und faszinierende Eindrücke aus einer der entlegensten Regio-
nen der Erde.
Der Kaffee-Klatsch findet am 25. April 2026, um 14:30 Uhr im 
Natur-Museum Goldberg statt. Der Eintritt kostet 7,- € (inkl. Kaf-
fee und Kuchen). Anmeldungen bitte unter 038736-40443.

Dr. Fred Ruchhöft
Leiter des Natur-Museums Goldberg

Wann Was

11.04.2026 Tag der offenen Tür  
des Drachenbootvereins
Ort: Dobbertiner Bootsanleger
Veranstalter: Dobbertiner Drachen-
bootverein e. V.

12.04.2026 Tag der offenen Klosterstätten
Ort: Kloster Dobbertin
Veranstalter: Verein zur Förderung 
des Klosters Dobbertin e. V.

26.04.2026 10:00 - 
14:00 Uhr

Straßen- und Trödelmarkt
Ort: Gesamtes Dorf Dobbertin
Veranstalter: Kultur- und Heimat-
verein Dobbertin e. V.

30.04.2026 19:00 Uhr Tanz in den Mai
Ort: Dobbertiner Park
Kartenvorverkauf für 7,00 €/
pro Person bei Sport Plagemann 
in Goldberg (an der Abendkasse 
10,00 € pro Person)
Veranstalter: 
Electric Frence Events

01.05.2026 09:30 Uhr Maibaumaufstellen  
und einsingen
Ort. Platz der Arbeit Dobbertin
Veranstalter: Elternrat Kita 
am Klosterpark und Gemeinde 
Dobbertin

10:00 Uhr 3. Bürgerfrühstück inkl. Aus-
wertung der eingereichten 
Projektideen im Rahmen des 
Bürgerbudgets der Gemeinde 
und Gewinnverkündigung
Ort: Gemeindezentrum im Park
Veranstalter: Gemeinde Dobbertin

14.05.2026 10:00 Uhr Himmelfahrtgottesdienst unter 
der Dobbiner Eiche
Ort: Kapelle Ortsteil Dobbin
Veranstalter: Kirchengemeinde

jeden 
3. Mittwoch 
im Monat

14:00 Uhr Seniorentreff
Ort Gemeindezentrum im Park
Veranstalter: Kultur- und Heimat-
verein Dobbertin e. V.

jeden 
4. Freitag 
im Monat

Tanzabend
Ort Gemeindezentrum im Park
Veranstalter: Kultur- und Heimat-
verein Dobbertin e. V.

Änderungen und Irrtümer vorbehalten!
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3
1. Mai 2026 von 10:00 bis 13:00 Uhr
Gemeindezentrum Dobbertiner Park
Freuen Sie sich auf ein reich gedeck-
tes Gratis Buffet.
Getränke wie Kaffee, Tee und Wasser 
sind inklusive, andere Getränke kön-
nen erworben werden.
Wir bitten darum, das Gedeck und Be-
steck selbst mitzubringen und freuen 
uns sehr auf einige gesellige Stunden.

Ihr Dirk Mittelstädt
Bürgermeister  
der Gemeinde Dobbertin

Festtag und Einweihung  
des neuen Feuerwehrgerätehauses in Mestlin
Am Samstag, dem 02. Mai 2026 lädt die Gemeinde Mestlin gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr und dem Förderverein der Feuerwehr herzlich zur feierlichen 
Einweihung des neuen Feuerwehrgerätehauses ein. Treffpunkt ist am neuen Feuer-
wehrgerätehaus, welches in diesem Jahr fertiggestellt wurde.
Von 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr erwartet die Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm rund um die Feuerwehr, Gemeinschaft und Dorfleben. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Ab 19:00 Uhr startet im Festzelt der Tanz, mit Ostseewelle Party 
DJ Alex Stuth.

Redaktion Heimatbote
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PROGRAMM

10:30 Uhr 
Aufstellung der Fahrzeuge,
Galliner Straße

11:00 Uhr
Start Festumzug

12:00 Uhr
Offizielle Eröffnung
Lindenstraße 17

13:30 Uhr
Schauübung Feuerwehr
Show Karina Vandersee, Comanchen Ranch

14:45 Uhr
Neu Poserin Olympiade

15:45 Uhr
Schauübung & anschließende 
Siegesehrung -> Olympiade

16:30 Uhr
Ende der Tagesveranstaltung

19:00 - 02:00 Uhr 
Tanz im Festzelt mit DJ Stolli

Foto: Bauamt
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Lindenfest in Below am 16. Mai 2026
Schon von Weitem ist es zu sehen: Die bunt geschmückten Strohfi-
guren weisen darauf hin, dass es bald wieder so weit ist. Am Sams-
tag nach Himmelfahrt, dem 16.05.2026, findet in Below wieder das 
traditionelle Lindenfest statt. Die Belower Dorfgemeinschaft, die 
Gemeinde Techentin, die Kirchengemeinde Techentin-Mestlin-
Kladrum sowie der Heimatverein der Gemeinde Techentin „Kiek 
in’t Land“ e. V. bereiten dieses Fest rund um die Belower Kirche 
derzeit mit viel Engagement und Freude vor.
Nach dem Eröffnungsgottesdienst um 11:00 Uhr erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Musik und Unterhaltung für Jung und Alt mit dem Elde 
Blasorchester aus Lübz und dem Plauer Shantychor.
Traditionelles Handwerk kann ebenfalls hautnah erlebt werden: 
Ein Kunst- und Messerschmied und ein Messerschleifer zeigen 
ihr Können ebenso wie die Montagsspinnerinnen der Sagen- und 
Märchenstraße e. V. Gadebusch.
Ab 12:00 Uhr sorgen verschiedene Stände mit leckeren Speisen 
und Getränken für das leibliche Wohl der Gäste. Für die kleinen 
Besucher gibt es ein fröhliches Kinderprogramm. Außerdem la-
den ein Flohmarkt und eine Tombola mit attraktiven Preisen zum 
Stöbern und Mitmachen ein.
Den Abschluss bildet um 17:00 Uhr ein Konzert in der Kirche mit 
dem Kiever Orgeltrio.
Der Eintritt ist frei.
Am Abend wird ab 20:00 Uhr auf dem Kirchplatz zum Tanz ein-
geladen.
Seien Sie herzlich willkommen – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

LLiinnddeennffeesstt iinn  BBeellooww  

aamm  1166..  MMaaii  22002266
1111::0000  UUhhrr  -- FFeessttggootttteessddiieennsstt
AAbb  1133::0000  UUhhrr  -- PPrrooggrraammmm

AAbb  2200::0000  UUhhrr  
TTaannzz  AAuuff  ddeemm  KKiirrcchhppllaattzz

Heimatverein der Gemeinde Techentin „Kiek in’t Land“ e. V.

Gemeinsam spielen und plaudern

Neue Mitspieler herzlich willkommen!
Regelmäßig jeden Dienstag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
treffen sich nette Senioren in der Gaststätte „Zwei Linden“ in 
Dobbertin, um gemeinsam Rommé zu spielen und bei einer ge-
mütlichen Kaffeerunde ein paar schöne Stunden zu verbringen.
In den letzten Jahren ist unsere Runde jedoch immer kleiner 
geworden und bevor wir ganz aufgeben müssen – was wir nicht 
wollen – würden wir uns sehr über weitere Mitspieler freuen, die 
Spaß am Kartenspielen in netter ungezwungener Gesellschaft 
haben.
Einfach vorbeischauen und mitspielen! Wir schummeln auch 
nicht :-).
Bei Fragen gern bei Beate Strauß unter: 038736 41582 melden.

Die Rommé-Seniorengruppe

Herzliche Einladung 
zum Gemeinde-Frühstück
Am 19.04.2026 von 10:00 bis 13:00 Uhr findet 
im Gemeindezentrum Langenhagen ein gesel-
liges Frühstück für alle statt.

Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Mitbring-Buffet mit war-
men und kalten Speisen, Getränken sowie Zeit für Begeg-
nungen und Gesprächen in angenehmer Atmosphäre. Jede 
und jeder ist eingeladen, etwas zum Buffet beizutragen, so 
entsteht eine bunte Auswahl für alle. Bitte bringen Sie eige-
nes Geschirr und Besteck mit. Ein kleines Programm sorgt 
zusätzlich für einen schönen Vormittag.
Anmeldung und Rückmel-
dung bei C. Gall unter Tel. 
0172 4125764.
Bitte geben Sie bei der An-
meldung an, was Sie mit-
bringen möchten.
Kommen Sie gern allein, 
mit Familie, Freundinnen 
und Freunden oder Nach-
barinnen und Nachbarn. 
Alle sind herzlich willkom-
men.

Ihre Mitglieder des Kulturausschuss
der Gemeinde Techentin (Organisator)

1. Belower Lyriktreffen

Ein KI-generiertes Bild. Tool: ChatGPT

� Foto: Dirk Schumacher auf Pixabay
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Gespräche, Austausch und ein geselliges Beisammensein. Für 
eine besondere Atmosphäre sorgte die musikalische Umrahmung 
durch die „Goldkehlchen“, die mit ihren Liedern für gute Stimmung 
sorgten und den Vormittag bereicherten.
Die Veranstaltung war geprägt von Herzlichkeit, Gemeinschaft 
und vielen schönen Begegnungen. Ein besonderer Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung unterstützt haben, sowie den musikalischen Gästen für ihren 
gelungenen Beitrag.
Der Kultur- und Heimatverein Dobbertin e. V. freut sich über die 
große Resonanz und bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen für 
diesen gelungenen Frauentag.

Die Damen hatten am Frauentag viel Spaß im Gemeindezentrum 
Dobbertin. � Foto: Manja Albustin

Anne-Sophie Bergunde
Kultur- und Heimatverein Dobbertin e. V.

TSV Goldberg 1902 e. V.

Goldberg feiert den Tanz:

Erfolgreicher 29. Jugendkunstpreis in Goldberg
Fortsetzung von Seite 1

Am 21. März 2026 wurde die Stadt Goldberg erneut zum Zent-
rum karnevalistischen Tanzsports: Beim 29. Jugendkunstpreis 
präsentierten sich zahlreiche junge Talente aus der Region. Als 
Ausrichter sorgte der Goldberger Karnevalsclub ‘94 für eine rund-
um gelungene Veranstaltung, die sowohl Teilnehmer als auch 
Publikum begeisterte.
Über 80 Beiträge aus den Bereichen Tanz, Gesang und Bütt sorg-
ten für ein abwechslungsreiches Programm. Insgesamt 20 Ver-
eine aus Mecklenburg Vorpommern waren vertreten und zeigten 
eindrucksvoll die Vielfalt und das Können des karnevalistischen 
Nachwuchses. Besonders im Bereich des Gardetanzes wurde 
auf hohem Niveau um die Platzierungen gekämpft.
Auch die Gastgeber konnten mit starken Leistungen überzeugen 
und mehrere Podestplätze sichern. So erreichte die Minigarde 
im Gardetanz einen hervorragenden 3. Platz, ebenso wie die 
Prinzengarde. Die Funkengarde belegte in ihrer Kategorie den  
5. Platz. Ein weiterer Erfolg gelang Tanzmariechen Karla, die sich 
über den 3. Platz in ihrem ersten Jahr freuen durfte.
Im Bereich Schautanz konnten die Goldberger sogar ganz oben 
auf dem Treppchen stehen: Sowohl die Minigarde als auch die 
Prinzengarde ertanzten sich jeweils den 1. Platz. Die Funkengarde 
erreichte hier einen tollen 4. Platz von 8 Startern. Ein weiteres 
Highlight war zudem der Auftritt des Tanzpaares.
Der 29. Jugendkunstpreis zeigte einmal mehr, wie lebendig und 
engagiert die karnevalistische Jugendarbeit in der Region ist. Die 
Veranstaltung war nicht nur ein Wettbewerb, sondern auch ein 
Fest der Gemeinschaft und der Begeisterung für den Tanzsport.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die vor, 
während und nach der Veranstaltung mit großem Einsatz zum 
Gelingen dieses Tages beigetragen haben. Ohne ihr Engagement 
wäre ein solches Event nicht möglich gewesen.

Rückblick auf die Frauentagsfeier  
in Dobbertin
Am 8. März lud der Kultur- und 
Heimatverein Dobbertin e. V. 
gemeinsam mit der Gemeinde 
Dobbertin alle Frauen herz-
lich zu einer Frauentagsfeier 
in das Gemeindezentrum ein. 
Viele Frauen aus Dobbertin 
und der Umgebung folgten 
der Einladung und verbrach-
ten gemeinsam einen gemüt-
lichen und fröhlichen Vormit-
tag.
Bei einem liebevoll vorbe-
reiteten Frauenfrühstück 
bot sich viel Gelegenheit für 

Die „Goldkehlchen“ sorgten für 
ausgelassene Stimmung.
� Foto: Anne-Sophie Bergunde
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die Übungsstunden der Kids. Mit viel Einsatz, Ideen und Freude 
führen sie die Kinder spielerisch an sportliche Aktivitäten heran 
und sorgen dafür, dass Bewegung, Spaß und Gemeinschaft im 
Mittelpunkt stehen.
Wir wünschen Sandra und Katrin weiterhin viel Freude bei ihrer 
neuen Aufgabe und bedanken uns herzlich für ihr Engagement 
in unserer Abteilung Gymnastik.

Sandra Seidl
Abteilung Gymnastik

Vorgemerkt: Die Abteilung Gymnastik lädt alle Sportbegeis-
terten aus Goldberg und Umgebung zum diesjährigen „Fit-
nessabend“ am 18.05.2026, um 19:00 Uhr in die Turnhalle 
„Walter-Husemann-Schule“ ein. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Einfach vorbeischauen und einen abwechslungs-
reichen und sportlichen Abend genießen.

Ü35 Budenzauber 2026 der Alten Herren - 
Endlich wieder ein eigenes Turnier!
Am 21. Februar 2026 fand nach sechs Jahren in der Goldberger 
Mehrzweckhalle endlich wieder ein Turnier der Alten Herren des 
TSV Goldberg statt. In einem spannenden Turnier setzte sich der 
Malchower SV im Finale gegen den SV Lübsdorf mit 2:1 durch. Die 
Goldberger erreichten das Halbfinale, welches sie mit 2:4 gegen 
den Malchower SV verloren. Im Spiel um Platz drei gegen den 
Neumühler SV kämpfte sich der TSV Goldberg in der regulären 
Spielzeit zu einem 2:2 Unentschieden, aber im Neunmeterschie-
ßen unterlag der Gastgeber mit 3:4. Zum weiteren Teilnehmerfeld 
gehörten der Blau-Weiß Stolpe, der SV Spornitz/Dütschow, der SV 
90 Lohmen und der FSV Krakow am See. Alle Beteiligten zeigten 
sich begeistert von der Organisation dieses schönen Tages.
Ohne die Unterstützung von Sponsoren wäre dieses großartige 
Turnier nicht möglich gewesen. Die „Alten Herren“ des TSV Gold-
berg bedanken sich ganz herzlich beim Landwirtschaftsbetrieb 
Andrè Grootes, beim Trockenbau- und Montageservice sowie 
Holz- und Dachbau- und Ausbau Ronny Grünwald, bei Sport Pla-
gemann mit Inhaber Peter und Annelie Plagemann und bei der 
Familie Kubik.

Text und Foto: Alexander Rusch

Tristan Schulz fährt  
zu den Deutschen Jugendmeisterschaften
Neukloster/Rostock Am 14.03.2026 waren gleich drei junge 
Kegelsportler des TSV Goldberg bei den Landesmeisterschaften 
der Jugend in Neukloster und Rostock im Einsatz.
In der Altersklasse U14 männlich waren 26 Spieler am Start. Von 
ihren Eltern begleitet und vom Neuklosteraner Urgestein Jens 
Lehmann gecoacht, kamen Elias-Benjamin Gantert (742 Holz, 
+22) als 16. und sein Trainingskamerad Noah Kenn (725, +5) als 
21. gut mit den acht Bahnen zurecht.
Für beide bedeutete dies bei ihren ersten Landesmeisterschaften 
persönliche Holz-Bestleistungen.
Für den Höhepunkt aus Goldberger Sicht sorgte am Tag darauf 
Tristan Schulz bei seinem ersten Start bei Landesmeisterschaften 
mit der großen Kugel in der AK U18 männlich in Rostock. Tristan 
hat in Goldberg das Kegel-ABC gelernt, trainiert weiterhin in der 
Mildenitz-Stadt und startet jedoch für KV Mecklenburgische Seen-
platte. Im dritten und letzten Durchgang antretend (bei insgesamt 
15 Spielern), war sein Start auf Bahn 5 (Rechtsaufsatz) gar nicht 
so optimal. Aber gerade auf den Innenbahnen 2 bis 4 spielte er 
sein technisches Vermögen aus. Bis zehn Würfe vor Schluss lag 

Die Funkengarde erzielte im Schautanz einen tollen 4. Platz.�

Im Gardetanz erreichte die Minigarde einen hervorragenden  
3. Platz und stand beim Schautanz ganz oben auf dem Sieger-
treppchen.� Fotos: Christina Braun

Detlef Dahl
Präsident des GKC‘94

Neues aus der Abteilung Gymnastik  
des TSV-Goldberg
Zum Jahresende musste unsere bisherige Übungsleiterin Silke 
leider ihre Tätigkeit in der Krümelsportgruppe aufgeben. Über 
einige Monate hinweg hat sie die Gruppe betreut und den Kindern 
mit viel Geduld und Freude erste Erfahrungen in Bewegung und 
Sport ermöglicht. Dafür möchten wir ihr an dieser Stelle noch 
einmal herzlich danken.

Die Abteilung Gymnastik begrüßt die neuen Übungsleiterinnen der 
Krümelsportgruppe. (Bilder v.l. Sandra Gretzler, Martina Schröder, 
Martina Schröder, Katrin Freudenberg und Sandra Seidl)�  
� Fotos: Sandra Seidl

Da uns gerade der Sport für die jüngsten Mitglieder besonders 
am Herzen liegt, freuen wir uns umso mehr, dass wir schnell eine 
gute Lösung gefunden haben. Mit Sandra Gretzler und Katrin 
Freudenberg konnten gleich zwei neue Übungsleiterinnen für die 
Krümelsportgruppe gefunden werden. Seit Januar 2026 haben die 
beiden die Gruppe übernommen und bringen frischen Schwung in 
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Termine und  
Gottesdienste

Wann und wo Gottesdienste und Veranstal-
tungen der Evangelischen Kirche in Meck-
lenburg-Vorpommern in der Region stattfin-
den, findet man unter 
https://www.kirche-mv.de/startseite 

oder man scannt den CR-Code und gelangt direkt zum Ver-
anstaltungskalender*.
*Hinweis: Die Verlinkung führt zu einer externen Homepage. 
Für die Inhalte ist der Betreiber verantwortlich.

Ostern bewegt sich und uns
Manch einer fragt sich bei der Urlaubsplanung Anfang des Jah-
res: Wann ist eigentlich Ostern in diesem Jahr? Wir alle wissen 
darum, dass der Termin nicht – wie andere Feste im Jahr – im-
mer auf den gleichen Tag fällt. Zwischen dem 22. März und dem 
25. April kann jedes Datum irgendwann einmal Ostern sein. 
So springt Ostern hin und her, denn es wird immer am Sonn-
tag nach dem ersten Vollmond im Frühjahr gefeiert. Die Frage 
„Wann ist dieses Jahr eigentlich Ostern?“ gehört zu den Stan-
dardfragen der Menschen, die mit einem Terminkalender leben. 
Dieses Jahr lag es mit dem 5. April ziemlich genau in der Mitte.
Nun mag das für den einen erfreulich sein – die Menschen, die 
Heiligabend Geburtstag haben, ahnen sicher, was ich meine, 
andere müssen ihre Pläne dafür jedes Jahr neu anpassen, wie 
z. B. die Tourismusbranche. Aber vielleicht steckt hinter dieser 
kalendarischen Beweglichkeit ja auch noch mehr. Denn, wenn 
wir an den Inhalt des Festes denken, die Auferstehung Jesu 
von den Toten, dann könnte dies auch für uns zu einem Zei-
chen werden. Jesus selbst ließ sich nur ungern in Schubladen, 
Festlegungen pressen. Er zeigte immer wieder neue Wege zu 
Gott auf, die abseits festgelegter Straßen zu finden waren und 
sind. Da war er beweglich, wie der Ostertermin. Und selbst als 
Gekreuzigter vom Karfreitag ließ er sich nicht auf Dauer fest-
nageln. So wie Ostern für Menschen, die am Kalender hängen, 
ein „unordentliches“ Fest ist, so bringt Jesus alles aus der ge-
wohnten Ordnung: Während seines irdischen Lebens wirbelt er 
all das, was man von Gott zu wissen meinte, durcheinander, 
und mit der Überwindung des Todes erwies er selbst das Wort 
„todsicher“ als falsch.
Wenn selbst der Tod nicht feststeht, dann ist alle Ordnung rela-
tiv. Leben lässt sich nicht für immer in Ordnungen bringen, auch 
nicht in die Ordnungen des Verstandes, irgendwo, irgendwann 
bricht es aus, und sei es nach drei Tagen aus einem Grab. Allen 
Anläufen zum Trotz: Ostern lässt sich nicht ordentlich auf ein 
Datum festlegen. Und weist damit auf den Auferstandenen hin, 
der Menschen bis heute begegnet und bewegt. In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen weiterhin eine fröhliche Osterzeit.

Herzliche Grüße aus Woosten

Pastor Christian Banek

Übersicht Gottesdienste  
und Veranstaltungen

Region „Kirchen um Goldberg“ im April 2026
Sonntag, 12. April, Gottesdienste
10:00 Uhr Kirche Goldberg
Montag, 13. April
19:30 Uhr Pfarrhaus Goldberg, ÖkoFaire Gemeinde
Dienstag, 14. April
09:30 Uhr Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe

er mit dem späteren Landesmeister Linus Reichert (Anklam, 868 
Hölzer) gleichauf. Dann eine Unachtsamkeit.
Eine „5“ und eine „6“ ließen den Traum vom Titel platzen. Mit 866 
Hölzern (+26) bezwang er in einem wahren Krimi den hausho-
hen Titelaspiranten Erik Fieber (MSC Waren) um drei Hölzer und 
schnappte ihm zudem die Fahrkarte zu den DJM weg, denn nur 
zwei Spieler sind für die Titelkämpfe am 05. Juni in Peine startbe-
rechtigt. Als zusätzliche Auszeichnung an seinem 15. Geburtstag 
wurde ihm vom Landesjugendwart des SKVMV das „Goldene 
Leistungsabzeichen Jugend“ überreicht. Zudem wurde er in den 
Landeskader M-V der AK U18 berufen, der ihm gute Chancen zur 
Teilnahme am Deutschlandpokal einräumt.
„Tristan hat sich innerhalb eines Jahres enorm gesteigert, das 
Training intensiviert und an seiner Technik gefeilt. Noch bis zum 
Sommer 2024 befand er sich in einem absolut tiefen Form-Loch. 
Da hat er sich toll heraus gekämpft“, so sein stolzer Vater und 
Trainer Sören Schulz.
Auch, wenn Tristan derzeit einem anderen Klub angehört, gratu-
liert ihm die Trainingsgemeinde des KC Goldberg ganz herzlich 
zu diesem tollen Erfolg!

Elias-Benjamin und Noah sind eingerahmt von der vierfachen DDR-
Einzelmeisterin Christel Heine (Stralsund) und dem zweifachen 
Einzel-Landesmeister der Herren C, Jens Lehmann�

Ein Großteil der Teilnehmer in der AK 10 und AK14 und deren 
Trainer sind für die DOSB-Initiative „Kinder stark machen“.�  
� Fotos: Daniela Kenn

Siegerehrung bei der AK U18 (links: Silbermedaillengewinner Tris-
tan Schulz)� Foto: Finja Schulz
Ergebnisse:
Homepage SKVMV => Ergebnisse => Landesmeisterschaften=> 
Jugend

Rex Grützmacher (18.03.2026)
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Ein Jahr Tagespflege in Goldberg

Ein Ort der Begegnung und Fürsorge
Am 10.03.2026 öffnete die Tagespflege in Goldberg erstmals 
ihre Türen.
Seitdem hat sich die Einrich-
tung zu einem wichtigen Treff-
punkt für Seniorinnen und 
Senioren aus der Region ent-
wickelt. Angehörige wissen 
ihre Liebsten hier gut betreut, 
während die Gäste den Tag in 
Gemeinschaft mit Aktivitäten 
und persönlicher Zuwendung 
verbringen. Die Tagespflege bietet älteren Menschen die Mög-
lichkeit, ihren Alltag abwechslungsreich und in Gesellschaft zu 
gestalten, ohne ihr gewohntes Zuhause verlassen zu müssen. 
Gemeinsame Mahlzeiten, Bewegungsangebote, Gedächtnis-
training sowie kreative Beschäftigungen gehören fest zum Ta-
gesprogramm. „Unser Ziel ist es, Lebensfreude zu erhalten und 
Gemeinschaft zu fördern“, betont das Team der Tagespflege. In 
den vergangenen Monaten seien viele vertraute Beziehungen 
entstanden zwischen Gästen, Mitarbeitenden und Angehörigen.

� Fotos: Nicole Kluth

Stefanie Parsczenski
Stellv. Verantwortliche Pflegefachkraft  
der AWO Tagespflege „Zum Brunnen“

Die Frühjahrslorchel

Esculenta = die Essbare, die jedoch 
giftig ist
Die Frühjahrslorchel (Gyromitra esculenta) 
ist ein auffälliger Pilz, der vor allem im Früh-
jahr erscheint.

Trotz des Namens – esculenta bedeutet auf Latein „essbar“ – 
gilt sie heute als giftiger Pilz, von dessen Verzehr ausdrücklich 
abgeraten wird.
Die Geschichte dieses Pilzes ist ein gutes Beispiel dafür, wie 
sich wissenschaftliche Erkenntnisse über Pilzgifte im Laufe der 
Zeit verändert haben. Sie ähnelt oberflächlich den beliebten 
Morcheln, weshalb es früher häufig zu Verwechslungen kam.
Der wissenschaftliche Name wurde bereits im 18. Jahrhundert 
geprägt. Dass sie damals als essbar galt, zeigt sich direkt im 
Artnamen „esculenta“. Die Frühjahrslorchel ist ein relativ großer 
und auffälliger Pilz. Besonders charakteristisch ist ihr unregel-
mäßig gefalteter, hirnartiger Hut. Er ist meist rotbraun bis dun-
kelbraun, stark gewunden und durch die unregelmäßig gelappte 
und gefaltete Oberfläche einem Gehirn ähnlich. Das Fleisch ist 
brüchig und relativ dünn. Im Inneren ist die Lorchel oft hohl.
Ein wichtiges Unterscheidungsmerkmal zu Morcheln ist die 
Struktur des Hutes: Morcheln besitzen eine wabenartige Ober-
fläche, während die Frühjahrslorchel wie zuvor beschrieben, 
eher hirnartig gefaltet aussieht.

Sonntag, 19. April, Gottesdienste
10:00 Uhr Kirche Goldberg
Montag, 20. April
19:30 Uhr Pfarrhaus Goldberg, ÖkoFaire Gemeinde
Dienstag, 21. April
09:30 Uhr Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe
14:30 Uhr Pfarrhaus Mestlin, Gemeindetreffen
Mittwoch, 22. April
09:00 Uhr Pfarrhaus Goldberg, Frauenfrühstück
15:00 Uhr Pfarrhaus Woosten, Seniorentreffen
Sonntag, 26. April, Gottesdienste
10:00 Uhr Kirche Goldberg
14:00 Uhr Kirche Unter Brüz
Montag, 27. April
19:30 Uhr Pfarrhaus Goldberg, ÖkoFaire Gemeinde
Dienstag, 28. April
09:30 Uhr Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe
Donnerstag, 30. April
18:00 Uhr Schützenplatz Goldberg, Start der Radrundfahrt 

um den Goldberger See 
mit anschließendem Picknick am Badestrand

Sonntag, 3. Mai
10:00 Uhr Kirche Goldberg, gemeinsamer Vorstellungsgottes-

dienst der Konfirmanden; vorbereitet und gestaltet 
von den Jugendlichen

Montag, 4. Mai
19:30 Uhr Pfarrhaus Goldberg, ÖkoFaire Gemeinde
Dienstag, 5. Mai
09:30 Uhr Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe
Sonntag, 10. Mai
14:00 Uhr Kirche Goldberg, Einführungsgottesdienst 

von Christian Banek und Kornelius Taetow 
für Goldberg mit Pröpstin Sabine Schümann

Janet Bellin
Koordinatorin Region „Kirchen um Goldberg“
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Die Frühjahrslorchel kommt in vielen Regionen der Nordhalbku-
gel vor. Typische Standorte sind Nadelwälder, besonders unter 
Kiefern, sandige Böden, Waldränder oder auf lichten Waldflä-
chen.
Der Pilz erscheint sehr früh im Jahr, meist im März bis Mai und 
gehört zu den ersten größeren Pilzen der Saison. Historisch 
wurde die Frühjahrslorchel in vielen Ländern als Speisepilz ge-
sammelt und gegessen. Besonders in Skandinavien und Ost-
europa galt sie lange Zeit als Delikatesse. Dabei war es eine 
typische historische Praxis, den Pilz mehrfach abzukochen, das 
Kochwasser wegzugießen und den Pilz erst danach weiter zu-
zubereiten.
Man glaubte, dass dadurch die Giftstoffe entfernt würden. In 
manchen Regionen wurde der Pilz sogar auf Märkten verkauft.
Mit zunehmender medizinischer und chemischer Forschung 
im 20. Jahrhundert stellte sich jedoch heraus, dass die Früh-
jahrslorchel hochgiftige Stoffe enthält.
Der wichtigste Giftstoff ist Gyromitrin. Dieser Stoff zerfällt im 
Körper zu Monomethylhydrazin (MMH). Gyromitrin wirkt auf 
mehrere Organsysteme gleichzeitig. Betroffen sind vor allem die 
Leber, das Nervensystem und der Magen-Darm-Trakt. Typische 
Vergiftungssymptome treten meist 6–12 Stunden nach dem Ver-
zehr auf. Mögliche Beschwerden sind Übelkeit, Erbrechen und 
Durchfall oder Bauchschmerzen. Manchmal auch Schwindel 
oder Kopfschmerzen. In manchen Fällen war der Verzehr sogar 
tödlich. Heute gilt die Frühjahrslorchel in vielen Ländern wie bei 
uns in Deutschland als giftiger Pilz. Auch wenn die Frühjahrslor-
chel kein Speisepilz ist, hat sie wie alle Pilze eine ökologische 
Bedeutung im Ökosystem des Waldes.
Sie wirkt als Saprobiont (Zersetzer von organischem Material) 
und auch schwach mykorrhizierend mit Bäumen. Damit trägt sie 
zur Zersetzung von Pflanzenresten und zum Nährstoffkreislauf 
im Wald bei.

Fazit
Die Frühjahrslorchel ist ein faszinierender, aber problematischer 
Pilz.
Früher wurde sie aufgrund traditioneller Zubereitungsweisen 
als Speisepilz geschätzt, doch moderne Forschung hat gezeigt, 
dass sie giftige und potenziell lebensgefährliche Substanzen 
enthält. Aufgrund der schwankenden Giftkonzentrationen und 
der nicht sicheren Entgiftung durch Kochen oder Trocknen wird 
heute allgemein vom Verzehr abgeraten. Sie bleibt jedoch ein 
interessantes Beispiel dafür, wie sich Wissen über Pilze und ihre 
Inhaltsstoffe im Laufe der Zeit verändert hat.

Text entstand in sehr enger Zusammenarbeit mit dem Pilz-
berater Lothar Strelow
Fotoquelle: Die Fotos sind Abfotografien aus dem Buch 
„Pilze“ von H. Schmitt & W. Helfer (erschienen 1995)

Katy Liermann
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„Frau von Rohr, Theodor Fontane  
und Dobbertin“
Zu einer besonderen literarisch-historischen Veranstaltung 
hatten wir, der Kultur- und Heimatverein Dobbertin e. V., am  
28. März 2026 in die „Galerie im Park“ eingeladen. Rund 25 inte-
ressierte Besucher folgten der Einladung zu einem Vortrag von 
Dr. Claus Cartellieri unter dem Titel „Frau von Rohr, Theodor 
Fontane und Dobbertin“.
Herr Dr. Cartellieri verstand es, das Publikum von Beginn an zu 
fesseln. In anschaulicher und lebendiger Weise beleuchtete er 
die historischen Zusammenhänge rund um Frau von Rohr und 
die Verbindungen des bekannten Schriftstellers Theodor Fon-
tane zur Region. Besonders hervorzuheben war die Vielfalt an 
mitgebrachten Materialien: Kopien von Originaldokumenten, Or-
den sowie Bilddokumente veranschaulichten die Ausführungen 
und machten Geschichte greifbar.
Auch Angehörige der Familie von Rohr sind extra aus Hannover 
angereist, was der Veranstaltung eine besondere persönliche 
Note verlieh. Im Anschluss an den etwa einstündigen Vortrag 
nutzten viele Besucher die Gelegenheit, Fragen zu stellen und 
um ins Gespräch zu kommen.
Wir blicken damit auf eine rundum gelungene Veranstaltung zu-
rück, die einmal mehr das große Interesse an der regionalen 
Geschichte und ihren Persönlichkeiten unter Beweis stellte.

Anne-Sophie Bergunde
Vorsitzende des Kultur- und Heimatvereins Dobbertin e. V.




